
L-01-192-2 Wir entsorgen die dreckige Stadt: Zero-Waste-Berlin – Eine Zukunft ohne Müll

Antragsteller*in: Dr. W. Tentscher (KV Steglitz-Zehlendorf)

Änderungsantrag zu L-01

Von Zeile 191 bis 192 einfügen:
beispielsweise über die Senatsumweltverwaltung, die bezirklichen Umweltämter oder die Stiftung
Naturschutz gefördert werden können, ausbauen und fördern.
Die Hersteller der Produkte sind gefordert, Obsoleszenz zu betrachten und Wiederverwertbarkeit der
Komponenten gebauter Geräte und Anlagen bei End-of-Life zu verwirklichen. Dies ist ein dynamischer
Prozess, der normativ und regulativ unterstützt und begleitet wird. Die Schweiz ist Vorbild im Recyceln
von Bauschutt, der zu 95% zu Baumaterial umgewandelt werden kann. Es gibt dort zwar eine
Verordnung für den Abriss von Gebäuden, aber nicht für den Neubau, solche Materialien aus Altbauten
zu verwenden.

Begründung

Umweltfreundliche Herstellung von Produkten, die geringe Müllmengen erzeugen

Landesdelegiertenkoferenz Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, den 21. April 2018,
WISTA-Veranstaltungsgelände Adlershof.
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